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Menschen machen Maschinen intelligent

Heidelberger Druckmaschinen AG – Entwicklung im 3. Quartal, GJ 2023/2024
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Auftragseingang Umsatz

HEIDELBERG bestätigt Prognose in herausforderndem Umfeld

Wichtige Entwicklungen in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2023/24:

1
Bereinigt um nicht wiederkehrende Posten, hauptsächlich Erträge aus der Veräußerung von Vermögenswerten und andere Sondereinflüsse. 

Operativer Cashflow: Weiterhin positiver Free Cashflow für das Gesamtjahr erwartet. Nach neun Monaten 

mit -54 Mio. €  wegen NWC-Aufbau noch negativ. Operative Verbesserung gegenüber dem vergleichbaren 

Vorjahreswert, der hohe Einmaleffekte enthielt. 

Umsatz und EBITDA wie erwartet: Umsatz trotz schwachem gesamtwirtschaftlichem Umfeld 

währungsbereinigt stabil. Bereinigte EBITDA-Marge mit 8,0 Prozent im erwarteten Ergebnisbereich.

Auftragseingang im dritten Quartal rückläufig.

Prognose bestätigt: Weiterhin Umsatz und EBITDA auf Niveau des Vorjahres erwartet.

Bereinigtes EBITDA

in % vom Umsatz1

1.692 Mio. €

(Vorjahr: 1.859 Mio. €)

1.686 Mio. €

(Vorjahr: 1.729 Mio. €)

8,0 %

(Vorjahr: 7,2%)
Währungsbereinigt: 1.739 Mio. € Währungsbereinigt: 1.732 Mio. €



Wertsteigerungsprogramm mit signifikantem

Beitrag in diesem Geschäftsjahr

Ziel des Wertsteigerungsprogramms „Unboxing Value“:

Finanzierung der Dual-Track-Strategie durch signifikante 

Verbesserung des Cashflows sicherstellen.

Ergebnisse: 

• Mehr als 250 Initiativen für die kommenden

drei Jahre identifiziert. 

• Programm stärkt bereits in diesem Jahr

die Resilienz und die Ertragskraft des Unternehmens.

Rund 60 Mio. € Beitrag zum Free Cashflow durch das 

Wertsteigerungsprogramm bis zum Ende des

3. Quartals im Geschäftsjahr 2023/2024.
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Hinweis
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Diese Presseerklärung enthält in die Zukunft gerichtete Aussagen, welche auf Annahmen 
und Schätzungen der Unternehmensleitung der Heidelberger Druckmaschinen 
Aktiengesellschaft beruhen. Auch wenn die Unternehmensleitung der Ansicht ist, dass 
diese Annahmen und Schätzungen zutreffend sind, können die künftige tatsächliche 
Entwicklung und die künftigen tatsächlichen Ergebnisse von diesen Annahmen und 
Schätzungen aufgrund vielfältiger Faktoren erheblich abweichen. Zu diesen Faktoren 
können beispielsweise die Veränderung der gesamtwirtschaftlichen Lage, der 
Wechselkurse und der Zinssätze sowie Veränderungen innerhalb der grafischen Industrie 
gehören. Die Heidelberger Druckmaschinen Aktiengesellschaft übernimmt keine 
Gewährleistung und keine Haftung dafür, dass die künftige Entwicklung und die künftig 
erzielten tatsächlichen Ergebnisse mit den in dieser Presseerklärung geäußerten 
Annahmen und Schätzungen übereinstimmen werden.
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